
Bezirksausschuss des 17. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenObergiesing - Fasangarten

Landeshauptstadt München, Direktorium
Friedenstraße 40, 81660 München

An alle 
Bezirksausschussmitglieder
und Gäste

Vorsitzende
Carmen Dullinger-Oßwald

Geschäftsstelle:
Friedenstraße 40, 81660 München
Telefon: 233 – 6 14 82
Telefax: 233 – 6 14 85
E-Mail: bag-ost.dir@muenchen.de

München, 14.09.2021

Protokoll der Bezirksausschusssitzung im 17. Stadtbezirk am 14.09  .2021  

Ort: Pfarrsaal der Königin des Friedens, Werinherstr. 50, 81541 München

Beginn: 19.32 Uhr  Ende:22:00 Uhr (öffentlicher Teil) 

Anwesend: BA-Mitglieder:

Polizeiinspektion 23: Herr Möse
Herr Krah 

Mandatsträger: - 

Presse: Herr Grundner (SZ)
Frau Ick-Dietl (Münchner Merkur)
Frau Hildebrand (Hallo München

Seniorenbeauftragte: Frau Reinwald

Gäste: Bürgerinnen und Bürger

BA-Geschäftsstelle: Herr Serwach

Entschuldigt: BA-Mitglieder: Frau Novinscak-Kölker, Frau Räß, 

ext. Beauftragte -

Sitzungsleitung: Frau Dullinger-Oßwald
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1. Allgemeines

1.1 Eröffnung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen

Frau Dullinger-Oßwald eröffnet die Sitzung des Bezirksausschusses, erklärt 
hierbei die geltenden Hygiene Richtlinien sowie die Regelung zu 3G,, weißt auf 
das vorhandene Desinfektionsmittel und das Lüften alle halbe Stunde hin, be-
grüßt die Anwesenden.
Ebenso werden die anwesenden Gäste nochmals darauf hingewiesen, dass
das Betreten des Saales nur nach dem Ausfüllen des ausliegenden Kontaktfor-
mulars und unter Einhaltung der 3G Regel erlaubt ist. Weiter gibt Sie die vorlie-
genden Entschuldigungen bekannt und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Bezirksausschusses fest.

1.2 Tagesordnung

Ergänzungen zur Tagesordnung des BA 17 am 14.09.2021

5.1.2. 103er – Freizeittreff Obergiesing - Anschaffung einer Küche
Der Budgetantrag würde zurückgezogen. TOP abgesetzt.
- Mitteilung des Stadtbezirksbudget vom 07.09.2021 -

1.3 Protokoll/e

1.3.1. Protokoll/e der Sitzung vom Juli 2021

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

1.3.2. Protokoll der Sitzung vom August 2021
- wird in der Oktober Sitzung verabschiedet - 

1.4. Mitgliederwechsel / Vereidigungen

1.4.1. Vereidigung von Frau Regina Schmidt

Frau Schmidt spricht den Eid und ist somit offiziell Mitglied des Bezirksaus-
schuss 17 Obergiesing – Fasangarten.

1.4.2. Amtsverlust von Herrn Dr. Marcus Kaiser 
Amtseinführung von Frau Margit Theresia Ertlmaier
in den Bezirksausschuss 17 Obergiesing-Fasangarten

Beschluss des Bezirksausschusses des 17. Stadtbezirkes Obergiesing-Fasan-
garten vom 14.09.2021

1.4.3. Vereidigung von Frau Margit Theresia Ertlmaier

Frau Ertlmaier spricht den Eid und ist somit offiziell Mitglied des Bezirksaus-
schuss 17 Obergiesing – Fasangarten.

1.4.4. Nachbesetzung in folgenden Unterausschüssen:
- Mobilität und Verkehr
- Familie, Soziales, Ausbildung

Die Besetzung, aufgrund des Ausscheidens von Herrn Dr. Marcus Kaiser, frei-
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en Unterausschusssitze wird wie folgt geregelt: Benennung durch den Frakti-
onssprecher der B90 / Die Grünen:
Mobilität und Verkehr: Herr Dr. Stefan Hofreiter
Familie, Soziales, Ausbildung: Frau Margit Ertlmaier

1.4.5. Benennung einer/eines neuen stellvertretenden Vorsitzenden im UA Mobilität 
und Verkehr

wird in der nächsten Sitzung des UA besprochen und im nächsten Plenum be-
kanntgegeben.

1.4.6. Benennung einer/eines neuen Internetbeauftragten

Die Fraktion B90 / Die Grünen schlägt Herrn Dr. Stefan Hofreiter vor. 

Abstimmung:
Einstimmig angenommen

1.5. Ehrung von Mitgliedern des Bezirksausschusses 17

Die Vorsitzende schlägt vor, die Ehrungen im Anschluss der nicht öffentlichen 
Sitzung vorzunehmen.

Abstimmung:
einstimmig angenommen.

2. Aktuelles

Die Vorsitzende, Frau Dullinger-Oßwald, verliest folgende Stellungnahme:

Richtigstellung bezüglich des General-Kalb-Weges.

Der Bezirksausschuss 17 hat sich in seiner Januarsitzung 2021 einstimmig da-
für ausgesprochen, den General-Kalb-Weg, auf den Vorschlag der Stadt as-
phaltieren zu lassen.

Unsere Überlegungen dazu waren:
Der General-Kalb-Weg wurde schon des öfteren auf unser Betreiben hinsa-
niert, mit dem Ergebnis, dass er nach wenigen Monaten wieder in seinem alten 
schlechten Zustand war.
Auch für die Bewohner*innen des Altenheims Föhrenpark war und ist es eine 
Zumutung, genauer gesagt oft unmöglich, diesen Weg mit ihren Beeinträchti-
gungen zu benutzen.

Der General-Kalb-Weg wird nun im Zuge des „Altlasten Konzept“ saniert. Der 
Weg wird so geführt, dass auch das Wasser in den Untergrund versickern kann
und der Natur somit zurück gegeben wird. Die Baumaßnahme wird überwacht 
durch eine umwelttechnische Begleitung. Dieser kontrolliert das Wurzelwerk 
damit keine unnötige Gefährdung für die Bäume entsteht.

Diese neue Strecke von 350 Meter wird unterteilt in eine Fußwegseite und ei-
nen Fahrradweg. Somit können die älteren Menschen ungehindert diesen Weg 
benutzen, bei Sommer und Winter. Es sind auch 3 Bänke  zum verweilen vor-
gesehen. Damit erreichen die Bewohner des Föhrenparks und auch viele Spa-
ziergänger mehr Lebensqualität.

Ich möchte noch darauf hinweisen, dass anderslautende Meinungen der Gene-
ral-Kalb-Weg soll ein Schnellradweg werden falsch sind. Denn dieser Rad-
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schnellweg wird über die Balanstraße laufen.

Aufgrund der anwesenden Bürger folgt eine Diskussion zu diesem Thema:

Herr Lorenz schlägt eine Redezeitbeschränkung von 3 Minuten vor:
einstimmig angenommen.

Die Diskussion dreht sich um die Notwendigkeit der Sanierung, die Gefahren 
die durch die vorgeschlagene Sanierung (getrennter Gehweg / Radweg) entste-
hen können und um die Befürchtung, dass der General-Kalb-Weg zu einem 
Rad-Schnellweg ausgebaut wird. Die Mehrheit des Plenums ist für die voge-
schlagene Sanierung (siehe Beschluss Sitzung 01/2021). Die anwesenden Bür-
ger sehen darin keine Notwendigkeit. 

Die PI 23 gibt in Bezug auf die Sicherheit folgende Stellungnahme: Aus Ver-
kehrssicherheitssicht ist es eine eindeutige Sache. Aktuell ist es ein gemein-
sam genutzter Weg. Hier gilt somit eine „gemeinsame Rücksichtnahme“, die 
Schuldfrage bei einem Unfall kann somit schwer zugeordnet werden. Nach der 
Trennung in Gehweg und Radweg kann die Schuld jedoch explizit zugeordnet 
werden.

2.1 Bürgeranliegen

2.1.1 Anwesende Bürgerinnen und Bürger sowie Kinder und Jugendliche und/
oder deren Vertretung

2.1.2 Bürgerschreiben/-anträge

2.1.2.1. TeLa - Hitze und mehr; Vorschläge zur Verbesserung der Situation; 
Bürgeranliegen (FF UA Umwelt)

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Der UA Umwelt & Gesundheit empfiehlt dem BA17 einstimmig das Schreiben 
an das Baureferat weiterzuleiten; 
Weiterhin soll die Verwaltung der Bürgerin Informationen zur Umgestaltung des
Tegernseer Platzes zukommen lassen und sie soll auf die Infoveranstaltung am
18.09. bzw. 02.10. hingewiesen werden; 
Zum Trinkwasserbrunnen soll der Bürgerin die Antwort der Verwaltung zum 
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05666 vom 11.12.2018 zugeleitet werden

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

2.1.2.2. Antrag bez. Tischtennisplatten; Bürgeranliegen
(FF UA Kultur)

Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
4 von 5 Tischtennisplatten sind mit Metallnetzen ausgestattet. Der UA schlägt 
vor weitere Tischtennisplatten aufzustellen, da der Bedarf vorhanden ist. Diese 
sollen nicht mit Metallnetzen ausgestattet werden. Sollte dies nicht möglich 
sein, wird vorgeschlagen, dass das Metallnetz an einer bereits vorhandenen  
Platte abgebaut wird

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung
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2.1.2.3. Fahrradstellplatz nordöstlichen Ecke Wirtstr / Raintalerstr.; Bürgeranliegen
(FF UA MuV)

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Der Fahrradständer auf der Gehwegnase wird aus Sicherheitsgründen abge-
lehnt. Alternativ wird mehrheitlich die Umwandlung eines PKW-Parkplatzes für 
Fahrradständer vorgeschlagen.

Herr Wagner (FDP) findet es bedauerlich, dass der UA den Bürgerantrag nicht 
übernehmen möchte und dafür ein KFZ-Stellplatz geopfert werden soll. Er stellt
den Antrag zunächst einen Ortstermin durchzuführen und dann über das Bür-
geranliegen nochmals zu entscheiden.

Frau Schmitt (Die Grünen) erklärt warum der UA diese Empfehlung gefasst hat:
Die Umwandlung des KFZ-Stellplatzes in einen Fahrradstellplatz verbessert die
Sicht auf der Kreuzung und dient daher der Verkehrssicherheit der Fußgänger.

Herr Möse bestätigt die aktuelle Situation: jeder Bürger mit einem zugelasse-
nen Fahrzeug, egal in welcher Höhe, kann dort parken. Es kann daher aktuell 
natürlich zu einer Sichtbeeinträchtigung kommen.

Abstimmung Antrag Herr Wagner:
mehrheitlich angenommen (bitte den Antragssteller mit einladen)

2.1.2.4. Baumfällung im Innenhof: Ignoranz und Tierquälerei (FF UA Umwelt)

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Der UA Umwelt & Gesundheit empfiehlt dem BA17 einstimmig dies an die Un-
tere Naturschutzbehörde weiterzuleiten und diese zu fragen, ob es sich hier um
einen Baumschutzfall handelte und ob die gesetzlichen Schonzeiten eingehal-
ten wurden.

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

2.1.2.5. Anbringung einer Warnleuchte oder eines Fahrradstreifen am Kreuzungsbe-
reich der Tegernseer Landstraße; Bürgeranliegen (FF UA MuV)

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Der BA ist irritiert, dass der gemeinsame Ortstermin mit den BA 18 nicht statt-
gefunden hat. Wir bitten diesen baldmöglichst nachzuholen, um die Gefähr-
dungssituation zu erörtern. Der Antragsteller ist über die Stellungnahme des BA
zu informieren.

Herr Neumann hat mit Herrn Weigler aus dem BA18 gesprochen. Eventuell 
könnte der Ortstermin bereits am 30.09.2021 stattfinden. 

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

2.1.2.6. Störende Fussschilder für Blinde mit Blindenstock, Schwanseestr. 8 bis zur 
Haltestelle U-Bahn Giesing Bahnhof; Bürgeranliegen
(FF UA lokale Arbeit und Wirtschaft + Beauftragte für Inklusion)

Empfehlung des UA lokale Arbeit und Wirtschaft:
Der UA empfiehlt dem BA17 einstimmig die Weitergabe an die Inklusionsbeauf-
tragte; Sie soll mit der Bürgerin im Rahmen eines Ortstermins Verbesserungs-
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vorschläge entwickeln, die der BA an die Verwaltung weiterleitet

Frau Häringer hat bereits mit der Antragsstellerin Kontakt aufgenommen.
Sie sendet das Ergebnis an die Verwaltung. Es wird in der nächsten Sitzung 
nochmals aufgenommen

Abstimmung über dieses Vorgehen:
einstimmig Zustimmung

2.1.2.7. Errichtung eines Fußgängerüberwegs mit Zebrastreifen auf der Untersbergstra-
ße; Bürgeranliegen
(FF UA MuV)

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Der BA bedauert, die Antragstellenden darüber informieren zu müssen, dass 
laut Auskunft der Verwaltung die Einrichtung eines Zebrastreifens in bestehen-
den "Tempo 30-Zonen" laut Gesetzeslage nicht möglich ist. 

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

2.1.2.8. Änderung der Vorfahrtsregelung an der Kreuzung St.-Martin-Str./Zugspitzstra-
ße /Herzogstandstr. (Obergiesing); Bürgeranliegen (FF UA MuV)

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Der BA teilt die Einschätzung des Bürgers (vgl. dazu auch 6.3.2.1) 

Das Vorgehen in diesem Bürgeranliegen wird an die Abstimmung unter 6.3.2.1.
geknüpft. Es erfolgt daher keine Abstimmung.

2.1.2.9. Parksituation auf Höhe Werner-Schlierf-Str. 23 bezüglich Feuerwehrzufahrten 
und Wohngebiet; Bürgeranliegen (FF UA MuV)

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Der BA bittet den beantragten Ortstermin baldigst durchzuführen, um die Situa-
tion erörtern zu können.

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

2.1.2.10. Rotweiße Pfosten statt normalen Pfosten in Obergiesing; Bürgeranliegen
(FF UA BPW)

Empfehlung des UA Bau, Planen, Wohnen:
Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig den Ortstermin von Frau Härin-
ger und der Antragstellerin abzuwarten; Sie wird dem UA in der nächsten Sit-
zung von den erarbeiteten Vorschlägen berichten;

Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig die Verwaltung zu bitten, die Bil-
der zu diesem Vorgang dem BA17 nachzureichen.

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung



Seite 7
2.1.2.11. Spritzenfund am Agfagelände; Bürgeranliegen (FF UA FSA)

Empfehlung des UA Familie, Soziales, Ausbildung:
Wir bitten das Direktorium um Weiterleitung an die zuständige Stelle im Ge-
sundheitsreferat

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

2.1.2.12. Kein Asphalt durch den Wald; Bürgeranliegen (UA Umwelt)

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Der UA Umwelt & Gesundheit empfiehlt dem BA17 einstimmig auf die Anträge 
des UA Umwelt & Gesundheit unter 6.5.4.1 und 6.5.4.2 zu verweisen

Das Vorgehen in diesem Bürgeranliegen wird an die Abstimmungen unter 
6.5.4.1 + 6.5.4.2. geknüpft. Es erfolgt daher keine Abstimmung.

2.1.2.13. Anfrage: Ausweichquartier für Johann Nepomuk von Kurz-Stiftung
(FF UA FSA)

Empfehlung des UA Familie, Soziales, Ausbildung:
Die Bezirksausschussvorsitzende hat dem Antragsteller schon geantwortet.
Ansonsten, Empfehlung zur Kenntnisnahme.

2.2 Behördenvertreter

2.2.1 Vortrag städtischer Referate

2.2.2 Fragen an die Polizei

Frau Dullinger-Oßwald fragt wie das letzte 60er Spiel verlaufen ist:

Antwort der PI: Es waren 6.500 Fans möglich, am kommenden Wochenende 
sind 10.000 möglich. Aufgrund der Kapazitätseinschränkungen war die Park-
platzsituation, insbesondere der Busse, sehr entspannt. Es gab keine nennens-
werten Vorfälle.
Türkgücü München hatte am 13.09.2021 zunächst letztes Spiel im Grünwalder 
Stadion, folgend werden die Partien im Olympiastadion ausgetragen. Allerdings
wird es gegen Ende der Saison wieder Türkgücü Spiele im Grünwalder geben, 
da das Olympiastadion für eine andere Veranstaltung benötigt wird. Es gab ak-
tuell keine Eskalationen auf der Straße, nicht wie zunächst befürchtet wurde.

2.3 Bericht der Vorsitzenden
06.09.2021: Videokonferenz „Zukunft gestalten lernen im Quartier“
07.09.2021: Mobilitätskongress auf dem St. Quirin Platz bis 17.09.2021.
10.09.2021: 4. Jahrestag des Abriss vom Uhrmacher-Häusl.
14.09.2021: Feierliche Eröffnung der neuen Räumlichkeiten in der Europäi-

schen Schule des Helene-Habermann-Gymnasiums

Erinnerung an:
18.09.2021: Bürgerinformationsveranstaltung über den TeLa-Platz und Edel-

weißplatz auf dem Alpenplatz.

Herr Reinwald meldet sich in Bezug auf die Veranstaltung am 14.09. zu Wort:
Die CSU Fraktion war verwundert, dass ein Gymnasium in die Europäische 
Schule mit einzieht und dadurch viel mehr Schüler in das Viertel kommen. Frau
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Dullinger-Oßwald stimmt dem zu und bestätigt, dass Sie um einen Termin mit 
dem Direktor der Europäischen Schule geben hat.

2.4 Bericht aus dem Stadtrat

2.5 Sonstiges

3. Berichte der Beauftragten

3.1 Kinderbeauftragte/r

3.2 Jugendbeauftragte/r

siehe Anlage 1 (Protokoll Nachbesprechung Sommer in Giesing)

Herr Neumann berichtet von der Beleuchtung rund um das Red Dragon. Diese 
Stelle wurde, aufgrund der fehlenden Beleuchtung, bei den Angsträume-Be-
sichtigung damals angemahnt. Das Problem könnte man als gelöst bezeich-
nen.

3.3 Inklusion (Beauftragte/r für Menschen mit Behinderung)

3.4 Gleichstellungsbeauftragte/r

Bereitstellung von Flyern zum Thema „Frauen haben die Wahl!“. Mobile Versi-
on abrufbar unter: https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Di-
rektorium/Frauengleichstellung/frauen_wahl.html

3.5 Beauftragte/r gegen Rechtsextremismus

3.6 Beauftragte/r für Integration

3.7 Internetbeauftragte/r

3.8 Seniorenbeauftragte/r
Es kehrt im ASZ wieder Normalität ein. Es finden wieder Kurse und Veranstal-
tungen statt. Auch wurde eine Veranstaltungsprogramm bis Dezember aufge-
legt. Dies ist sehr erfreulich.

3.9 Mieterbeirätin / Mieterbeirat
Bereitstellung des Protokoll der öffentlichen Sitzung des Mieterbeirates der 
Landeshauptstadt München am 12.07.2021
sowie Info zur neuen SoBon (siehe Anlage 2)

3.10 Baumschutz (Einzelfälle und Bauvorhaben)

En-Bloc Abstimmung:
einstimmig Zustimmung zu den Empfehlungen der Baumschutzbeauftragten

3.10.1. Eslarner Str. 4

Empfehlung der Baumschutzbeauftragten:
Zustimmung, mit der Maßgabe einer Ersatzpflanzung.
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3.10.2. Traunsteiner Str. 16

Empfehlung der Baumschutzbeauftragten:
Ablehnung 

3.10.3. Kapellenfeldstr. 6

Empfehlung der Baumschutzbeauftragten:
Zustimmung, mit der Maßgabe einer Ersatzpflanzung.

3.10.4. Edelweißstr. 4

Empfehlung der Baumschutzbeauftragten:
Ablehnung 

4. Anträge/Anfragen

4.1. Inhabergeführte Betriebe und Geschäfte im Stadtviertel stärken!
- Antrag der Fraktion B90 / Die Grünen vom 19.08.2021 -
(FF UA lokale Arbeit und Wirtschaft)

Empfehlung des UA lokale Arbeit und Wirtschaft:
Auf Vorschlag der CSU streicht der Antragsteller das Wort „privat“. 
Der UA empfiehlt dem BA17 dem Antrag in der geänderten Version einstimmig 
zuzustimmen.

Der Antrag soll an alle anderen BA mit Bitte um Unterstützung gesendet wer-
den.

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

4.2. Entwurfsvorschläge für die Brücke am Giesinger Berg zukunftssicher gestalten
- Antrag der Fraktion B90 / Die Grünen vom 23.08.2021 - (FF UA MuV)

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Zustimmung.

Es kommt zu einer Diskussion um die Breite der geplanten Brücke. Die wich-
tigsten Diskussionspunkte sind hierbei 4 Meter oder 5 Meter und die Auswir-
kungen welche die verschiedenen Breiten haben könnten (z.B. Kollisiongefahr, 
Abholzung der Bäume) 

Herr Zimmer (CSU) schlägt eine Modifizierung des Antrags vor. 

Abstimmung: 
der modifizierte Antrag wird mehrheitlich abgelehnt.

Abstimmung über den vorliegenden Antrag ohne Modifikation:
mehrheitlich Zustimmung

4.3. Umwandlung des Stadtteilbezirks zwischen Tegernseer Landstr. / Ichostr. / Am 
Bergsteig / St.-Bonifatius-Str. inkl. Feldmüllersiedlung in eine Fahrradzone; An-
trag Fraktion Die Grünen (FF UA MuV)

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
mehrheitlich Zustimmung
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Dieser TOP wird stark diskutiert. 
Frau Knoblach (SPD) fragt sich ob der UA bei der dortigen Diskussion auch die
gesellschaftlichen Folgen (schnelle Gentrifizierung) in Betracht gezogen hat? 
Die Ausweisung einer Fahrradzone könnte dies extrem beschleunigen.
Herr Wagner (FDP): Sieht hier ein Prestigeprojekt der Grünen. Für Fahrrad – 
gegen Auto. Sie wollen hier einen Präzedenzfall. Er plädiert für eine Ablehnung
da sonst bald ganz München eine Fahrradzone ist.

Herr Möse (Polizei) erklärt was eine Fahrradstraße für Auswirkungen auf den 
Verkehr hat (z.B. keine Vorfahrtsänderung)

Es wird eine Diskussion über die Ausgestaltung einer Fahrradzone geführt. 
Hauptthema ist das Bedenken, dass das dort verlegte Kopfsteinpflaster einer 
Teerung weichen muss. 

GO Antrag durch Frau Muck (SPD): Ende der Redner*Innen-Liste

Vorschlag: der Antrag wird zurückgestellt und nochmals im UA besprochen

Abstimmung über Vertagung:
mehrheitlich Zustimmung – gegen 5

5. Budget

5.1 Entscheidung über die Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget für 
die Bezirksausschüsse

5.1.1. (E) Stadtbezirksbudget
Initiative "Klasse 4d" 
Pädagogische Angebote auf Klassenfahrt der Klasse 4d vom 20. -24.09.2021
458,25€ ;Az. 0262.0-17-0316
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04167
(FF UA FSA)

Empfehlung des UA Familie, Soziales, Arbeit:
in diesem Fall - mehrheitlich Zustimmung.

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

5.1.2.

abgesetzt

(E) Stadtbezirksbudget
103er – Freizeittreff Obergiesing
Anschaffung einer Küche
9.750,00 € / Az. 0262.0-17-0314
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04047
(FF UA FSA)
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5.2 Anträge und Entscheidungen zu Bestellungen städtischer Leistungen

5.2.1. Aufstellung von fest installierten Tischen am Spielplatz Walchenseeplatz - Be-
stellung städtischer Leistung 
- Stellungnahme des Baureferates -
(FF UA Kultur)

Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
Frau Dullinger Oßwald spricht sich für eine finanzielle Unterstützung zur Auf-
stellung einer Bank-Tischkombination durch das Gartenbaureferat aus. Ebenso
Frau Muck.
Einstimmig Zustimmung

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

5.3 Information des Bezirksausschusses über neu eingegangene Anträge auf 
Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget für die Bezirksausschüsse

5.4 Sonstiges

5.4.1. Verwendungsnachweis 103er-Freizeittreff Obergiesing "Theatertage vom 
23.11.-27.11.2020" (FF UA FSA)

Empfehlung des UA Familie, Soziales, Arbeit:
Kenntnisnahme.

5.4.2. Verwendungsnachweis Kulturverstrickungen "Giesinger Grünspitz Flohmarkt"
(FF UA Kultur)

Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
Kenntnisnahme

5.4.3. Verwendungsnachweis Zukunft Kultur e.V. "West-östlicher Divan" 
(FF UA Kultur)

Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
Kenntnisnahme

5.4.4. Verwendungsnachweis Green City e.V. "Giesing gartelt - auf dem Grünspitz v. 
25.03.-31.12.2020" (FF UA Umwelt)

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.

5.4.5. Verwendungsnachweis Ilona Schanz "Ausstellung: Fasching in Giesing" 
(FF UA Kultur)

Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
Kenntnisnahme

5.4.6. Verwendungsnachweis Poesieboten e.V. "Poetischer Adventskalender"
(FF UA Kultur)

Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
Kenntnisnahme
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5.4.7. Verwendungsnachweis J.E.W.S. Jews Engaged With Society e.V. "Faces for 
the Names Stadelheim Hinrichtungsofper" (FF UA Kultur)

Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
Kenntnisnahme

5.4.8. Selbstbehauptungskurs für Mädchen Giesinger Mädchen*Treff
- Danksagung an den BA - (FF UA FSA)

Empfehlung des UA Familie, Soziales, Arbeit:
Kenntnisnahme.

6. Unterausschüsse

6.1 UA Bau/Planung/Wohnen

6.1.1 Bericht

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.1.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 

6.1.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

6.1.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

6.1.4.1. Liste der Bauvorhaben im 17. Stadtbezirk in der Zeit vom 28.06.2021 – 
22.08.2021

Empfehlung des UA Bau, Planung, Wohnen:
Der UA BPW empfiehlt dem BA17 einstimmig folgende Baufälle anzufordern:

Alpenstr. 7a
St.-Bonifatius-Str. 1
Tegernseer Landstr. 101
Tegernseer Landstr. 337

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

6.1.4.2. Vollzug der Grünanlagensatzung vom 15.06.2012
Baustelleneinrichtung Gietlstr. 2a Westseite
Sanierung Gebäude

- Schreiben des Mobilitätsreferates vom 08.07.2021-

Empfehlung des UA Bau, Planung, Wohnen:
Kenntnisnahme.

6.1.4.3. Bestandssicherung im Stadtbezirk 17;
div. Mitteilungen über Vollzug der Erhaltungssatzung

Empfehlung des UA Bau, Planung, Wohnen:
Kenntnisnahme.
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6.1.4.4. (U) Baulandmobilisierungsgesetz – Darstellung der Änderungen des Bauge-

setzbuches und der Baunutzungsverordnung durch das Baulandmobilisierungs-
gesetz

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01438

Empfehlung des UA Bau, Planung, Wohnen:
Kenntnisnahme.

6.1.4.5. (U) A. Novellierung der Sozialgerechten Bodennutzung (SoBoN) 2021

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03932

Empfehlung des UA Bau, Planung, Wohnen:
Kenntnisnahme.

6.1.4.6. (U) PERSPEKTIVE MÜNCHEN
Entwurf des Stadtentwicklungsplans STEP 2040
"München - Stadt im Gleichgewicht"

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03346

Empfehlung des UA Bau, Planung, Wohnen:
Kenntnisnahme.

6.1.4.7. (U) A)Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2169
Deisenhofener Straße (nördlich) 
Untersbergstraße (östlich)
Warngauer Straße (südlich)
(Teiländerung des Bebauungsplanes mit  
    Grünordnung Nr. 1803)
- Aufstellungsbeschluss -

B) Durchführung eines städtebaulichen und landschaftsplanerischen Work-
shops Stadtbezirk 17 – Obergiesing-Fasangarten
Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2169, Aufstellungsbeschluss
Aenderungsantrag Nr. 20-26 / A 01638 von Stadtratsfraktion DIE LINKE. / Die 
PARTEI vom 07.07.2021

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03214

Empfehlung des UA Bau, Planung, Wohnen:
Kenntnisnahme.

6.1.4.8. Tegernseer Landstraße 207 - 245; 
Bauvorhaben MCGraw-Ost - Geförderter Wohnungsbau für Staatsbedienstete 
des Freistaats Bayern mit rd. 280 Wohnungen, ca. 240 - 250 Wohnheimplät-
zen, 3 Kitas, Gewerbe für Nahversorgung und Tiefgarage 

- VORBESCHEID -

Empfehlung des UA Bau, Planung, Wohnen:
Kenntnisnahme.

6.1.5 Anträge

6.1.6 Sonstiges
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6.2 UA Familie/Soziales/Ausbildung

6.2.1 Bericht

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.2.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung

6.2.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen

6.2.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

6.2.4.1. Umwandlung des Familienbücherbusses
- Informationsschreiben der Münchner Stadtbibliothek -

Empfehlung des UA Familie, Soziales, Ausbildung:
erfreute Kenntnisnahme.

6.2.4.2. Aufenthalt von Personen Grünanlage Scharfreiterplatz/straße
- Abschlussschreiben vom Sozialreferat -

Empfehlung des UA Familie, Soziales, Ausbildung:
Kenntnisnahme.

6.2.4.3. Bestellung von Ferienpässen für das Schuljahr 2021/2022
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02700

Empfehlung des UA Familie, Soziales, Ausbildung:
Kenntnisnahme.

6.2.4.4. Forschungsprojekt Siba - Sicherheit im Bahnhofsviertel- / (Kriminal-) Präventi-
onswerkzeugkasten
- Information durch das Kreisverwaltungsreferat -

Empfehlung des UA Familie, Soziales, Ausbildung:
Der Unterausschussvorsitzende lädt das KVR,Hauptabteilung I, Sicherheit und Ord-
nung,Prävention(KVR – I) in den UA FSA ein.
Empfehlung zur Kenntnisnahme.

6.2.5 Anträge

6.2.6 Sonstiges

6.3 UA Mobilität und Verkehr

6.3.1 Bericht

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.3.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
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6.3.2.1. Projektpläne für die Tiefbaumaßnahme St.-Martin-Straße/Zugspitzstraße/Her-

zogstandstraße

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
1. Der BA bittet das Baureferat HA Tiefbau, die Anwohnenden schriftlich (z.B. 
per Faltblatt) über die Projektplanung zu unterrichten und einen Informations-
termin unter Beteiligung des BA anzusetzen. Mit den Erfahrungen, die der BA 
im Rahmen der Sommerstraße „Zugspitzplatzl“ seit Juni 2021 mit einer Umnut-
zung in diesem Bereich sammeln konnte, hält er einen solchen Termin für ab-
solut unverzichtbar. 
2. Der BA bitte die Verwaltung um die erforderliche Einzelfallprüfung, ob die 
Einrichtung der Feuerwehrumfahrt/Aufstellfläche vor dem Anwesen Zugspitzstr.
25 erforderlich ist. Sinnvollerweise sollte diese Prüfung vor dem Informations-
termin für die Anwohnenden abgeschlossen sein. 
3. Der BA hält die Einrichtung einer „Rechts-vor-links“-Regelung an der unüber-
sichtlichen Kreuzung aus Gründen der Verkehrssicherheit für unbedingt gebo-
ten. Zudem sieht er darin eine sinnvolle Maßnahme, den Umgehungsverkehr 
zu verhindern. Er bittet daher das Mobilitätsreferat, seine Einschätzung noch-
mals zu überdenken. 
4. Die Geschäftsstelle wird gebeten, alle Personen, die sich zum Thema Som-
merstraße an den BA gewandt haben, umgehend über den BA-Beschluss zu 
informieren.

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

6.3.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen

6.3.3.1. Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 Abs. 1 StVO:
Alpenstraße, Zugspitzstraße; Absolutes Halteverbot für die Müllabfuhr mit Zeit-
zusatz 
- Schreiben des Mobilitätsreferates vom 10.08.2021 -

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Der BA verweist darauf, dass die Sommerstraße nur noch bis 27.09.21 besteht,
verbunden mit der Nachfrage, ob die Maßnahme dann noch erforderlich ist.

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

6.3.3.2. Rad-Ansperrmöglichkeit Tegernseer Landstraße
- Antwortschreiben des Baureferates -

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Zustimmung.

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

6.3.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

6.3.4.1. Am Bergsteig;
Einrichtung absoluter Haltverbote an den Verbindungswegen zum Kronepark

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.
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6.3.4.2. Unterführung Oetkerstraße wieder undicht

- Antwort des Baureferates auf Bürgeranliegen -

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.3. Parklizenzbereich Tegernseer Landstraße 
Lieferzone

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.4. Öffnung der Einfahrt in die Zehentbauernstraße aus östlicher Richtung (Tegern-
seer Landstraße) für Rad Fahrende

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.5. Peter-Auzinger-Straße/Tegernseer Landstraße
- Antwort des Mobilitätsreferates -

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.6. (U) Sachstandsbericht 2021 zum Radentscheid und Altstadt-Radlring

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03509

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.7. (U) Wegenetz Obergiesing, Veröffentlichung der Untersuchungsergebnisse im 
Sanierungsgebiet "Tegernseer Landstraße /Chiemgaustraße“
Nahmobilität im Bereich der „Sozialen Stadt“ Giesing

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03632

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.8. Unterstützung bei der Realisierung dringend benötigter, nachhaltiger Maßnah-
men zur Verkehrssicherheit rund um das Gelände der Weißenseegrundschule 
an Traunsteiner Straße sowie Weißenseestraße
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02121

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.9. Ampel in Giesing bei der Stadelheimer Str. / Schwarzenbergerstraße
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01895

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.
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6.3.4.10. Verbesserungsvorschläge beantragen

1. Fahrradverkehr in der Tegernseer Landstraße zwischen Stettnerstraße und 
Lincolnstraße in beiden Richtungen erlauben
2. Erarbeitung einer Lösung für alle Verkehrsteilnehmer in der Tegernseer 
Landstraße zwischen Stettnerstraße und Stadelheimer Straße, die keine Misch-
nutzung des Fußweges vorsieht, aber den Sicherheitsbelangen aller Verkehrs-
teilnehmer gerecht wird.
3. Anbringen eines Verkehrsspiegels an der Kreuzung Tegernseer Landstraße/
Holtzendorffstraße
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 00929

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.11. (U) Beseitigung höhengleicher Bahnübergänge

1. Gegenwärtiger Stand

2. Bahnübergänge Feldmoching 
   Antrag Nr. 20-26 / A 01153 
   von Herrn StR Alexander Reissl, 
   Herrn StR Leo Agerer
   und Frau StRin Heike Kainz 
   vom 09.03.2021
Bahnübergänge Feldmoching
Antrag Nr. 20-26 / A 01153 von Herrn StR Alexander Reissl, Herrn StR Leo 
Agerer, Frau StRin Heike Kainz vom 09.03.2021

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03362

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.12. (U) Leistungsprogramm der MVG für die Fahrplanperiode 2022

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03918

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.13. Verantwortungsvoller Umgang mit E-Scootern - mit der Bitte um Weitergabe an
die BAs 2-25

- Antwort des Mobilitätsreferates auf das Schreiben des BA 1 -

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme. Außerdem ist der BA an der Teilnahme am „Runden Tisch“ in-
teressiert. 

Abstimmung:
mehrheitlich Zustimmung – gegen 1
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6.3.4.14. Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 Abs. 3 StVO:

Franz-Eigl-Weg (Weißenseepark); Piktogramme Z. 136 StVO (Achtung Kinder) 
und Wiederholungsbeschilderung Z.240 (gemeinsamer Geh- und Radweg)
- Schreiben des Mobilitätsreferates vom 05.08.2021 -

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.15. Parkraumüberwachung auf Erhöhung der Verkehrssicherheit ausrichten
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02692

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.16. Absperrpfosten an der Grünanlage Chiemgaustraße - Scharfreiterstraße
- Antwort des Baureferates auf das Bürgeranliegen vom 26.04.2021 -

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.17. Ladezonen an Paket- und Postshops einrichten
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02335

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.18. Weißenseestraße endlich sicher machen - Lebensqualität erhöhen!
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02088

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.19. Verkehrsberuhigung in der Setzbergstraße
- Antwort des Mobilitätsreferates auf Bürgeranliegen -

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.20. Tempo 30 auf der TeLa mehr Sichtbarkeit verleihen + Sicherheit erhöhen
- Bürgeranliegen vom 15.04.2021 -
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02333

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.21. Einrichtung eines Fahrradstellplatzes am Katzenbuckel
- Antrag des Elternbeirates der Grundschule an der Weißenseestraße vom 
04.01.2020 -
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01572

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.22. Abstellflächen für Leih-E-Roller einrichten
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02514

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.
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6.3.4.23. Falschparker rund um den Walchenseeplatz
- Antwortschreiben des Mobilitätsreferat -

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.24. Verschmutzung durch Taxifahrer am Taxistand Leifstraße

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

Weiterleitung des Antwortschreiben an die Bürgerinnen
einstimmig Zustimmung

6.3.4.25. Baumaßnahmen: General-Kalb-Weg zw. Lincoln- und Cinncinatistraße

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.26. Straßenlaternen am General Kalb Weg

- Antwortschreiben des Baureferates auf Bürgeranliegen -

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.27. Plangenehmigung für die Errichtung eines temporären Lagerzelts in der Stra-
ßenbahnhauptwerkstätte an der Ständlerstraße
- Schreiben der Regierung von Oberbayern -

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.4.28. Verheerende Verkehrssituation Traunsteiner Straße
- Mitteilung eines Bürgers -

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme.

6.3.5 Anträge

6.3.6 Sonstiges

6.3.6.1. Bürgerschreiben betr. Tempo 30 südl. Balanstraße

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme 

6.3.6.2. Bürgeranliegen General-Kalb-Weg (Mail v. 01.09.2021)

Empfehlung des UA Mobilität und Verkehr:
Kenntnisnahme
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6.3.6.3. Meinungsaustausch zu 1.4.5 Benennung einer/eines neuen stellvertretenden 

Vorsitzenden im UA Mobilität und Verkehr

Abstimmung wurde auf nächste UA-Sitzung verschoben werden.

6.4 UA Umwelt und Gesundheit

6.4.1 Bericht

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.4.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung

6.4.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen

6.4.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

Abstimmung über eine En-Bloc Kenntnisnahme der folgenden Punkte 
(Ausnahme 6.4.4.7. auf Antrag Herr Kaiser (AfD))

einstimmig Zustimmung.

6.4.4.1. Toiletten im öffentlichen Raum im BA17 - Beginn der Baumaßnahmen am Wal-
chenseeplatz

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.

6.4.4.2. (U) Klimaneutrales München bis 2035
Ziele und Umsetzungsstrategie des Referats für Stadtplanung und Bauordnung

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03873

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.

6.4.4.3. (U) Projektantrag für die Umsetzungsphase 
„Grüne Stadt der Zukunft II – Klimaresiliente Quartiere in einer wachsenden 
Stadt“ im Rahmen der Leitinitiative Zukunftsstadt
Stellenbedarf Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03555

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.

6.4.4.4. Ausgleichszahlungen für Baumfällungen sollen dem Stadtbezirk zukommen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02111
- Zwischennachricht -

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.
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6.4.4.5. Verbesserungsvorschläge rund um die Schwarzenbergstraße

- Bürgeranliegen vom 25.04.2021 -
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02334

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.

6.4.4.6. (U) Ergebnisse der Runden Tische "Landwirtschaft
in München" und Aufgreifen der Empfehlungen
Ergebnisse der Runden Tische 
"Landwirtschaft in München" und 
Aufgreifen der Empfehlungen
Aenderungsantrag Nr. 20-26 / A 01441 von Fraktion Die Grünen - Rosa Liste, 
SPD / Volt - Fraktion vom 12.05.2021

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02155

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.

6.4.4.7. (U) Grundsatzbeschluss I 
Umsetzung Klimaziele München 
Erlass einer Klimasatzung
Erlass einer Klimaratssatzung

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03533

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.

Der Vertreter der AfD gibt folgendes zu Protokoll:
Er akzeptiert den Grundsatzbeschluss des Stadtrates nicht.

6.4.4.8. (U) Baumschutz in der Landeshauptstadt München

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03093

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.

6.4.4.9. (U) Vollzug des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) und des Bayerischen 
Naturschutzgesetzes (BayNatSchG);
Verordnung zur Änderung der Verordnung der Landeshauptstadt München zum
Schutz der Naturdenkmäler (Naturdenkmalverordnung) vom 08.09.2011

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03003

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.

6.4.4.10. Wöchentliche Leerung der Papiertonnen in Obergiesing
-Antwort der AWM auf Bürgeranliegen vom 15.06.2021 -

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.
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6.4.4.11. (U) Energienutzungsplan für München – Maßnahmen

und Bericht 2021
Sachmittel für das EU-Projekt DecarbCity Pipes 2050

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03626

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.

6.4.4.12. Entwurf Beschluss „Neufassung der Satzung über die Bestattungseinrichtun-
gen der Landeshauptstadt
München (Friedhofssatzung) vom 08.11.2000, zuletzt geändert am 21.04.2017,
und

Änderung der Verordnung über das Leichenwesen im Bereich der Landes-
hauptstadt München
(Leichenordnung) vom 18.12.2006“

Beschluss des Gesundheitsausschusses / der Vollversammlung
- Unterrichtung durch das Gesundheitsreferat -

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.

6.4.4.13. Lärm und Müll am Grünspitz

- Antwort des Baureferates auf Bürgeranliegen -

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Kenntnisnahme.

6.4.5 Anträge

6.4.5.1. Antrag des UA Umwelt &Gesundheit: 
Der BA17 wünscht, vor dem Start von Baumaßnahmen früher informiert zu 
werden. Dies gilt insbesondere dann, wenn es sich um eine Maßnahme han-
delt, die bestehenden BA-Beschlüssen zuwiderläuft.

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Der UA Umwelt & Gesundheit empfiehlt dem BA17 einstimmig Zustimmung
in Bezug auf die 2.1.2.12.

Abstimmung:
mehrheitlich Zustimmung – gegen 1

6.4.5.2. Antrag des UA Umwelt &Gesundheit: 
Bezugnehmend auf den General-Kalb-Weg würde der BA17 gerne frühzeitig in 
den Prozess der Beschilderung eingebunden zu werden.

Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit:
Der UA Umwelt & Gesundheit empfiehlt dem BA17 einstimmig Zustimmung

Abstimmung:
mehrhehitlich Zustimmung – gegen 1

6.4.6 Sonstiges
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6.5 UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport

6.5.1 Bericht

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.5.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung

6.5.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen

6.5.3.1. Gedenkveranstaltungen 2021 in den Stadtbezirken zur Erinnerung an den 9. 
November 1938

Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
Der UA empfiehlt dem BA Gremium, die Veranstaltung am 07.11.2021 ab 
16.00 Uhr festzusetzen und anfallende Sachkosten in Höhe von 350 Euro zu 
übernehmen.
Einstimmig beschlossen

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

6.5.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

6.5.4.1. Flutlichtanlage im Städtischen Stadion an der Grünwalder Straße 
Finanzierung der Modernisierung sowie Ertüchtigung auf die Anforderungen für
die 3. Liga und die 2. Bundesliga
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03754

Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
Kenntnisnahme

6.5.4.2. "Stadtteilterrassen für Alle" - Den öffentlichen Raum selberbauen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02518

Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
Kenntnisnahme

6.5.4.3. Kündigung der Nutzung der Sportanlage in der Lauensteinstr.
- Schreiben des Oberbürgermeisters Herrn Dieter Reiter -
Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
Kenntnisnahme

6.5.4.4. Historischer Zaun "Weiße Rose"
- Dringlichkeitsantrag der Fraktion CSU vom 10.05.2021 -
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02348

Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
Kenntnisnahme – siehe Antrag des UA unter 6.5.5.1.

6.5.4.5. Veranstaltung "Mitmachtheater Kindergarten Larifari" am 31.07.2021
- Mitteilung des Kreisverwaltungsreferates vom 19.07.2021 -
Frist zur Stellungnahme: 28.07.2021
(Stellungnahme gem. § 13 Abs. 2 BA-Satzung vorab)

Empfehlung des UA Kultur, Vereine, Initiativen und Sport:
Kenntnisnahme
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6.5.5 Anträge

6.5.5.1. Historischer Zaun „Weiße Rose“ 
Der UA Kultur bittet die Friedhofsverwaltung um Auskunft, ob eine angemesse-
nere Bepflanzung der Gräber der Mitglieder der weißen Rose erfolgen kann. 
Die bisherige Bepflanzung wirkt doch schon sehr bescheiden. Ferner regt der 
UA an, ob die Möglichkeit besteht ein Stück des historischen Zaunes der Wei-
ßen Rose in die Grabanlage zu integrieren. Der BA 17 wäre bereit für die Maß-
nahme der „Zaunintegration“ aus seinem Budget einen finanziellen Beitrag zu 
leisten. - Einstimmig beschlossen. 

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

6.5.6 Sonstiges

Herr Lorenz berichtet vom Tag des Offenen Denkmals. 
Es kamen insgesamt 150 Personen. Mit einem derartigen Andrang wurde nicht 
gerechnet. Der Tag war ein voller Erfolg.

6.6 UA lokale Wirtschaft und Arbeit

6.6.1 Bericht

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.6.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung

6.6.2.1. Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis
Aufstellung eines Zeitungsentnahmegerät von Merkur tz Redaktions GmbH & 
Co. KG in der Scharfreiterstr. 1

Empfehlung des UA lokale Arbeit und Wirtschaft:
Der UA empfiehlt dem BA17 einstimmig Zustimmung

Abstimmung:
einstimmig Zustimmung

6.6.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen

6.6.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

6.6.4.1. Neuerrichtung eines Tagescafes, "Poppi Farmer", St.-Bonifatius-Str. 1, 81541 
München, Antrag auf unveränderte Fortführung

Empfehlung des UA lokale Arbeit und Wirtschaft:
Kenntnisnahme

6.6.4.2. "Yilidiz Cafe Bar Restaurant", Tegernseer Landstr. 92, Antrag auf unveränderte
Fortführung

Empfehlung des UA lokale Arbeit und Wirtschaft:
Kenntnisnahme

6.6.4.3. Unterstützung der Münchner Innenstadt und der Münchner Wirtschaft
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Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03308

Empfehlung des UA lokale Arbeit und Wirtschaft:
Kenntnisnahme

6.6.5 Anträge

6.6.6 Sonstiges

7. Sonstige Fälle

7.1 Sonstige Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung

7.2 Sonstige Anhörungsfälle / Stellungnahmen

7.3 Sonstige Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

7.3.1. Infoschreiben 03/2021; Hybridsitzungen und Sonderausschüsse
- Information durch das Direktorium -

Empfehlung der Unterausschüsse:
keine vorhanden

Abstimmung:
Kenntnisnahme.

7.3.2. Anschreiben einschließlich Anlagen zur Bundestagswahl
Empfehlung der Unterausschüsse:
keine vorhanden

Abstimmung:
Kenntnisnahme.

7.3.3. Allerlei Fragen zum Thema Stadtbezirksbudget
- Antwort des Stadtbezirksbudget -

Empfehlung der Unterausschüsse:
keine vorhanden

Abstimmung:
Kenntnisnahme

8. Termine, Ankündigungen, Verschiedenes

8.1 Termine der Sitzungen der Unterausschüsse

8.1.1 UA Bau/Planung/Wohnen

8.1.2 UA Familie/Soziales/Ausbildung

8.1.3 UA Mobilität und Verkehr

8.1.4 UA Umwelt und Gesundheit

8.1.5 UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport

8.1.6 UA lokale Wirtschaft und Arbeit
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8.2 Ankündigungen

8.3 Verschiedenes

9. Nichtöffentlicher Teil

Für die Richtigkeit:
14.09.2021

gez. gez.

Carmen Dullinger-Oßwald Matthias Serwach
Vorsitzende im BA 17 Direktorium HA II / BA – G Ost
Obergiesing-Fasangarten (Protokoll)
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Anlage 1 (Bericht Jugendbeauftragter):

Ergebnis-Protokoll Sommer in Giesing- Nachbesprechung 
Am 16.07.2021 

 Feedback: 
Lutherkirche und Phillipuskirche: 
- Turmführung / Kaffee 
- Konzert 
- Aufwand und Erfolg stehen nicht in Relation (Wetter) 
- Mehrwert: Ehrenamtliche haben Zusammensein genossen 

Ichoschule 
- Auf Grund des Wetters nur 2 Teilnehmende 
- Schade für Schüler*innen die das geplant und vorbereitet haben 
- Idee dezentrales Fest gut / Durch Giesing laufen und neue Einrichtungen kennenlernen 

Giesinger Bhf. 
- Kindertheater (drinnen) -> voll besucht (bei besserem Wetter bestimmt noch mehr Zulauf) 
- Konzert nach innen gelegt -> 30 -40 Teilnehmende 
- Idee dezentrales Fest gut / Durch Giesing laufen und neue Einrichtungen kennenlernen 

NT Giesing 
- Abgesagt 
- KVR Probleme 
- Familientreffpunkt / Besucher*innen kamen mit Handzettel -> Dezentral hat funktioniert 

TSV Turnerbund 
- Weißenseepark u12 / Cheerleader / Turner*innen 
- Dezentrales Fest hat durch räumliche Weite Teilhabe erschwert 

KITZ Traunsteiner Str. 
- Regen 
- Elternbeirat konnte aktiv mitmachen 
- Kam gut bei Kindern an 
- Viel eigenes Publikum / aber wenige Externe 
- War wichtig, dass mal wieder was stattgefunden hat 

Caritas 
- Keine KVR Genehmigung 
- Mehr Laufkundschaft wäre gewünscht gewesen 

Kindertagesstätte-Perlacher Str. 
- Sehr schön 
- Verlegt in überdachten Bereich 
- Bei besserem Wetter kam viel Laufkundschaft 
- Idee dezentrales Fest gut / Durch Giesing laufen und neue Einrichtungen kennenlernen

Stadtteilladen 
- Seedballaktion am Grünspitz 
- Wetterbedingt wenig Besuch 
- Besucher*innen kamen wegen dezentraler Lösung 

103er 
- War schön 
- Leider aufgrund der Wetterlage Graffiti und Breakdance ausgefallen 
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- Was stattgefunden hat (Spielstationen, etc. ) hat gut funktioniert (Durchlauf 75 Besucher*innen) 
- Viel Vorbereitende Arbeit 

BiLok 
- Enttäuschend, da nur 3 Teilnehmer*innen 
- Rückmeldung: Gut, aber zentrales Fest machen 

BA 17 
- Flyer schwer zugänglich 
- Zentrales Fest besser, um Vermischung der Teilnehmenden zu ermöglichen und kurze Wege zu 
haben 

Allg. Gut: 
- Schnelle Umsetzung 
- Verteilung der Organisation auf viele Schultern 
- Organisation toll 

Allg. Weniger gut: 
- Anmeldungen hätte besser strukturiert zugesandt werden können 
- Schwierigkeit, dass nicht alle Änderungen eingearbeitet wurden / und zu spät gemeldet wurden 
- Probleme mit KVR Anträgen -> Teilweise Erlaubt / Teilweise Erlaubnis 
- Flyer bisserl zu spät gekommen 

Dezentral 
- + Verantwortung bei jedem selber 
- + Weniger Aufwand 
- + Viertel kennenlernen 
- + Idee mitnehmen und in Stadtteilwoche überführen / Soziale Stadtteilwoche (1 Tag Soziale
Einrichtungen / 1 Tag Kulturelle Einrichtungen) 
https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Kulturreferat/Stadtteilkultur/
Stadtteilwochen-und-Kulturtage.html 
- + auf andere Formate übertragen (themenspezifische Veranstaltungen: Bildung, Soz., 
Kulturell, in kleiner Runde) 

Zentral 
- + Austausch 
- + kennenlernen neuer Einrichtungen leichter, da alles vor Ort 
- + Austausch unterschiedlicher Gruppen an einem Platz 

Zusätzliche Informationen: 
- Adventsfensterln wird auch für 2021 gewünscht! Die Frage wer diese Aufgabe ausfüllt steht noch 
offen. (STL oder Wir in Giesing oder…) 

-Protokoll Ende- 

Ergänzung um Feed-Backs, die per Mail gegeben wurden: 
Stadtbibliothek: 

• Die Veranstaltung lief für uns gut, da wir in unsere Räume ausweichen konnten 
• Dezentral fand ich ganz interessant, weil die Teilnehmer*innen so verschiedene 

Einrichtungen kennenlernen können/konnten. Allerdings gibt es keine echten aussagekräftigen 
Erkenntnisse, da das Wetter ja so schlecht war! Für Einrichtungen, die eher "am Rand" liegen, ist 
das dezentrale Fest aber eher ungünstig 

• Fazit: gerne wieder - auch im Park, wobei das Fest im Park für uns schwieriger zu 
stemmen ist, da ja ganz normaler Bibliotheksbetrieb (10-19.00 Uhr) nebenher läuft und wir 
Personal für beides benötigen. Und: bei Regen wäre das Fest im Park wohl komplett ausgefallen...
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TSV-Turnerbund: 
• • Wir waren am Freitag im Weißenseepark mit unseren Cheerleadern (öffentliches Training 
zum Zuschauen und Mitmachen), Fussballern (öffentliches Training zu Mitmachen), Turnern 
(Auftritt) und dem Infostand, der zum Glück ein Regendach hatte. Leider gab es wenige Besucher 
und wir sind auch ordentlich eingeregnet worden. Ein neues Mitglied für unsere 
Tischtennisabteilung konnten wir tatsächlich dazu gewinnen. 
• • Gerne nächstes Jahr wieder. 

VHS: 
• Wie lief die Veranstaltung für uns? – Angesichts des miserablen Wetters am 

Veranstaltungstag lief es alles in allem sogar recht gut. Wir konnten das Nachmittagskonzert 
(Latino-Musik des Chino-Augisto-Trios) bei extrem reduzierten Publikum (max. 20 Pers.) in den 
Innenraum verlegen. Der Stimmung insbesondere bei den SeniorInnen vom benachbarten 
Münchenstift-Haus St. Martin tat das aber keinen Abbruch. Die Ausstellungsführungen fanden am 
Nachmittag bei stark reduzierter Teolnehmerschaft statt, ebenso die Stadtteilführungen zwischen 
den Veranstaltungsorten. Lediglich das Abendkonzert mit Mikes Music Train konnte am Abend –
nachdem das Wetter dann tatsächlich noch besser wurde- wie geplant open air vor ca- 60 Gästen 
stattfinden.. Insgesamt konnten wir ca. 100 TN erreichen. Damit muss man in diesen Zeiten ja 
schon relativ zufrieden sein. 

• Wie hat sich die dezentrale Veranstaltung bewährt? – Ich finde dieses Konzept im Prinzip 
gut, da es den Einrichtungen noch besser erlaubt, die eigenen Besonderheiten in den Vordergrund
zu stellen. Einrichtungen ohne eigene geeignete Lokalitäten könnten ja bei anderen, mit besseren 
Bedingungen, Unterschlupf finden. Andererseits fehlt natürlich der 

• Zusammenhang, Austausch, Verköstigung und der gute technische support im Park. 
Insbesondere der technische Aufwand vervielfacht sich natürlich durch die dezentrale Variante, 
ohne aber das gleiche Niveau wie beim zentralen support durch das Kulturreferat zu gewinnen. 
Außerdem fehlte ein roter Faden, der die einzelne Beiträge als Teil eines Ganzen präsentiert hätte.
Wir hatten versucht, das ein bisschen mit den Stadtteilführungen zu erreichen, die aber 
weitgehend ins Wasser gefallen sind. Insgesamt (da fasse ich mir auch an die eigene Nase) war 
die Werbung zu wenig präsent im Viertel. 

FaBi-Giesing: 
• • Ich kann aber Rückmelden, dass es zwar eher wenig Besucher bis in die Fabi-Tore 
geschafft hatten an diesem Tag, vielleicht auch wetter-geschuldet, doch die Familien die da waren,
habe das Fest als gute Gelegenheit wahrgenommen mal Teile und Institutionen von Giesing 
kennen zu lernen, die Ihnen vorher noch unbekannt waren. 
• • Herzlichen Dank, gerne würden wir beim nächsten Fest solcher Art wieder teilnehmen. 

Jugendtreff AKKU/Kindertreff AKKU:: 
• • Wir waren dann doch ein wenig überrascht, dass unsere eigentliche Zielgruppe, nämlich 
die Jugendlichen, eher nicht interessiert war; es kamen einige Stammbesucher*innen, aber 
ansonsten war es ein Stadtteil-Familien-Happening – auch ok, die Kleinen werden schließlich auch
mal groß ;-) und eine positive Außenwirkung ist für Jugendtreffs immer von Vorteil! 
• • Wir hätten eindeutig mehr Werbung machen sollen im Stadtteil. Es kamen einige Familien
zufällig vorbei, die dann noch auf die Schnelle andere Familien angerufen haben, um ihnen von 
unserem „Happening“ auf der Aktionsfläche zu erzählen. 
• • Wir waren zufrieden mit den Teilnahmezahlen, es waren im Verlauf der 6 Stunden ca. 40 
Personen auf der Aktionsfläche. Hätten aber auch mehr sein dürfen…aber: das Wetter, das 
Wetter…obwohl wir regengeschützt und draußen agieren konnten, war das Wetter doch sicher 
verantwortlich dafür, dass die Menschen keine Lust hatten, ihre kuscheligen, warmen und 
trockenen Behausungen zu verlassen. 
• • Danke, dass wir als Untergiesinger Einrichtung mitmachen durften bei dieser netten 
Stadtteilveranstaltung! Wir wären wieder dabei, nächstes Mal, und ich finde auch, dass das 
dezentrale Konzept super ist. Gerne wieder! 
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Anlage 2 (Mieterbeirätin)

Mehr bezahlbarer Wohnraum – Änderungen der SoBoN

Die grüne - rote Koalition hat ein Papier erstellt, das der Stadt mehr Eingriffsmöglichkeiten beim 
Bau von bezahlbarem Wohnraum schaffen soll und gleichzeitig der Wohnungswirtschaft Anreize 
bietet, zu investieren. Am 28. Juli hat der Stadtrat drüber entschieden. „Das ist ein wichtiger Schritt
in die richtige Richtung“. Mit den geplanten Veränderungen der SOBON ist die Chance mehr be-
zahlbaren Wohnraum in München zu schaffen in greifbare Nähe gerückt.

Im Einzelnen:
 Zukünftig sollen durchschnittlich bis zu 80 Prozent der zu schaffenden Wohnungen Mietwohnun -

gen sein
 In Neubaugebieten sollen künftig durchschnittlich 60 Prozent geförderte und preisgedämpfte 

Wohnungen zur Verfügung stehen
 Mietwohnungen sollen 40 Jahre nicht in Eigentumswohnungen umgewandelt werden dürfen
 Bevorzugter Verkauf von Grundstücken an die Stadt und Genossenschaften zu festgelegten 

Preisen mit dem Ziel der Weitergabe an die Wohnungsgesellschaften der Stadt
 Höhere Beteiligung der Bau- und Immobilienwirtschaft an den Kosten der sozialen Infrastruktur.

Die SOBON (Sozialgerechte Bodennutzung) ist ein Instrument, das die Stadt München bereits in 
den 90er Jahren entwickelt hat, um den Bau von Neubaugebieten neu zu organisieren. Mit ihr soll-
te bezahlbarer Wohnraum geschaffen und die Immobilienwirtschaft an den Infrastrukturkosten be-
teiligt werden. So konnte erreicht werden, dass in den Münchner Neubauvierteln eben keine Rei-
chensiedlungen entstehen, sondern Menschen aller Einkommensgruppen zusammenleben kön-
nen. Seit der Einführung der SOBON wurden knapp 60.000 Wohnungen gebaut, von denen über 
16.000 gefördert sind. Die Beteiligung der Immobilienwirtschaft betrug über 740 Millionen Euro.
Es fehlt ja nicht grundsätzlich an Wohnraum, es fehlt an bezahlbarem Wohnraum für Leute mit 
Durchschnittseinkommen. Mit solchen Maßnahmen, wie sie jetzt auf dem Tisch liegen, kommen 
wir unserem Ziel auf jeden Fall einen Schritt näher!
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